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SCHREIBEN VON [ RATSHERR JOHANN RUDOLF] DUERLER[AN BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN]

"Jch habe gestern nit Zeit gehabt über des H. Peter Matlers [ =M a t t l e r]

Schreiben zu beantworten , beschicht aber heüt , undt sage zu Meines . . . H.

Schwager nachricht , das bis dato von H. Landtschreiber [ der Freien Aemter]

zu Bremgarten [Beat  Kaspar  Zurlauben ] kein Einigen angster nit er¬

heben können , obwolen ihme vilfeltig zugeschriben worden , undt Er zum öffte-

ren Müntlichen hier in Luzern versprochen die Schuldt zu bezalen . Müssen also

nit wie wir die sach angehen müessen , weilen bis dahin alles umbsonst ist

vorgenomben worden.

Ob nun gesagter H. Landschriber [ in seiner Eigenschaft als sav . Gardeleutnant]

nacher Turin reisen werde oder nit , kan zum dheill keine gwüsheit sagen , alein

'höre ich von Mons . [ Henri ] Decu [ =D e c o u x , dem sav . Charge d ’Affaires bei

den kath . Orten ] , das H. Landschriber zwar gesinnet were dorthin zu reisen in

Meinung den depart de S . A. R. [ Herzog Viktor  A m a d e u x II . ] zu sä¬

hen , weilen aber selber sich resolviert Ihre Landt nit zu verlassen , gedenkhe

Er nit , das H. Landtschriber dorthin reisen werde . Bis dato aber hat Er auch

beim hiesigen Ohrt [ Luzern gemeint ] zu verreisen umb keine Licenz angehalten

[ - Luzern war mitreg . Ort in den Freien Aemtern - ] , so vill an disem.

So danne übersende beikoment Ein schreiben , so mihr von Parma Einkommen [ J o-

h a n n Franz  Zurlauben studierte damals am Jesuitenkolleg in Parma,
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dieser sandte die Briefe jeweils via Dürler an Beat Jakob I . Zurlauben ] . Es

ist zwar wegen den leisten 30 dublen etwas Jrrung beschäen , in deme zu Mai-

landt solche an den Jesuiter , an Eines Jungen Pfiffers Cento Jntiert worden.

Habe aber sidhero geschriben , das allem remediert ist undt seine richtigkeit

hat , wie dan der Pater Rector mihnbereits auch geschriben.

Von dem dötlichen Hintrit seines geliebten Bruders Obristen [ K o n r a d IV.

Zurlauben ] habe kein weitere Nachricht Erhalten , undt wüste von Hertzens

grundt das die erstere ohnwarhafft wäre , steth also zu erwarten , undt wolte



ich in disem fall mit minderm theill der freut mit Mein . . . H. Schwager haben

als das Empfintlichste leidt , so defacto mit demselben und ganzer hochadeli-

■cher dependenz trage , wie vor disem bezüget hab " .

1 ) s . AH 25/112

- Blatt 117a V und 122 leerOriginal , mit Siegel AH 61 , 117a , 121 - 122
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